
Tersteegen, Gerhard: 241. Es führt der Tod mich aus der Not (1733)

1 Gedenk' ich an den Stand, da man nicht sündigt mehr,

2 Da keine Eigenheit die Ruh in Gott kann stören,

3 Da man Gott reine liebt und gibt vollkommen Ehr',

4 So wünsch' ich mir den Tod, um da hinein zu kehren.
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